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Die Kaiſerfahrt nach Rußland

In Narva werden ſich heute die beiden mächtigſten Herrſcher
der alten Welt begrüßen Kaiſer Wilhelm II iſt nachdem er
Heerſchau gehalten über ſeine ſtolze Gardetruppe zum zweiten
male nach Rußland gereiſt um wie er es ſeinem kaiſerlichen
Gaſte in Berlin verſprochen an der Seite des Zaren
Alexander III den großen ruſſiſchen Manövern beizuwohmen
Bald darauf wird Kaiſer Franz Joſef im deutſchen Feldlager
zu Schleſien weilen und wenn nicht alle Zeichen trügen
werden wir das für die verſchiedenartigen Strömungen unſerer
bewegten Zeit außerordentlich charakteriſtiſche Schauſpiel zweier
gewaltiger Friedensdemonſtrationen inmitten militäriſcher
Maſſenaufbietungen erleben

Unſer Kaiſer iſt das Erſtaunen und ein wenig das Räthſel
der Welt Jeder vorurtheilsloſe Blick erkennt in ihm eine
ſtarke Jndividualität ein entſchloſſen vorwärts ſtürmendes
Temperament aber das Ziel dieſer jeder Vormundſchaft wider
ſtrebenden Jmpetuoſität hüllte ſich lange Zeit in ein ſchwer zudurchdringendes Dunkel Man mißtraute dieſem leibenſchaft

lichen Soldaten man fürchtete in dieſer bewegungsfrohen und
thatendurſtigen Natur einen Ehrgeiz durch den die Ruhe
Europa s gefährdet werden könnte Es iſt dem jungen
Monarchen gelungen dieſen Argwohn zu zerſtreuen Mag die

vielbeſprochene Unterredung eines brüſſeler Redacteurs mit
einer Perſönlichkeit des kaiſerlichen Gefolges immerhin er
funden ſein Thatſache iſt daß der Kaiſer die Rolle eines

Handlungsreiſenden für die geſuchte Waare des europäiſchen
Friedens übernommen hat Keine Gelegenheit hat Wilhelm II
verabſäumt um ſeine aufrichtige Friedensliebe offen aus
zuſprechen und noch vor wenigen Tagen hat er auf dem rothen
Felſen von Helgoland geſagt nun ſei das letzte Stück
deutſcher Erde dem Reiche einverleibt Jm Ausland nament
lich iſt dieſes ſchöne Wort freudig begrüßt worden denn es
beſtätigt daß der Beherrſcher des mächtigen Deutſchen Reiches
an keinerlei Eroberungspläne denkt Nicht auf Vergrößerung
ſondern auf Erhaltung des Erworbenen geht die deutſche
Politik aus Und wie man in Oeſterreich es wohl verſtanden
hat daß großdeutſche Erbanſprüche an das alte Halbsburgerreich
nicht beſtehen ſo wird man ſich in Rußland geſagt ſein laſſen
daß der Kaiſer und ſeine Regierung weit von allen Eroberungs
abſichten auf die Oſtſeeprovinzen entfernt ſind Nicht beſſer
konnte die Kaiſerfahrt ins Zarenreich eingeleitet werden

Und auch Alexander der Dritte hat das Seine gethan um
über ſeine friedlichen Tendenzen keinen Zweifel obwalten zu
laſſen Der verſchloſſene wortkarge Selbſtherrſcher hat in
dem Erlaß an ſeinen Kriegsminiſter Wannowski der als
einer der eifrigſten Fürſprecher der franzöſiſch ruſſiſchen
Bündnißidee gilt offen ausgeſprochen daß Rußland einer
ſtarken Armee einzig und allein zur Wahrung der Ehre des
ruſſiſchen Staates und zum Schutze der unſchätzbaren Güter
des Friedens bedürfe Dieſe unſchätzbaren Güter hofft der
Zar noch lange zu erhalten Jnmitten der ruſſiſchen Garde
truppen reichen ſich alſo in dieſen Tagen zwei Kaiſer die Hand
die gleichmäßig von dem Wunſche beſeelt ſind die friedliche
und nutzbringende Kulturarbeit vor jeder kriegeriſchen Be
drohung zu bewahren Jn ſolchem Streben darf jeder Monarch
der treuen Dankbarkeit ſeines Volkes gewiß ſein

Der Kaiſerbeſuch in Rußland hat ſchon eine Geſchichte
Als Wilhelm II 1888 in Peterhof erſchien da handelte es
ſich um einen Höflichkeitsbeſuch deſſen Werth für den
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Civiliſrkes Itraußenleben in Süd Kalifornien

Von Ernſt v Heſſe Wartegg
Jn der erſten Ausgabe ſeines großen Thierleben erwähnt

Brehm ein erfindungsreicher Kopf in Südafrika hätte zu
Ende der ſechziger Jahre die Jdee gefaßt die künſtliche
Straußenzucht im Großen zu betreiben Bis dahin fand man
wohl in ganz Süd und CEentral Afrika in den Häuſern der
Reichen halbgezähmte Strauße aber die in den Handel ge
langenden Straußenfedern rührten doch faſt ausſchließlich von
arabiſchen Straußenjägern her welche den erlegten Thieren
die ganze Haut abzogen und die letztere ohne die Federn ab
zunehmen von innen nach außen kehrten ſo daß die Federn
während des Transportes nach den Hafenplätzen vornehmlich
nach Maſſaug und Tripolis in dieſen natürlichen Säcken vor
Beſchädigungen geſchützt waren Aber die Wuth mit welcher
man den Thieren nachſtellte führte eine bedenkliche Ver
minderung derſelben herbei und es war deshalb natürlich daß
man auf den Gedanken kam die Strauße einzufangen und
künſtlich zu züchten Die Verſuche waren ſo erfolgreich und
der Ertrag der Straußenfarmen erwies ſich ſo bedeutend daß
heute in Südafrika allein gegen 100,000 Strauße künſtlich ge

e er V Ding gab ſchon einzelne Jahre in welchen

er er Str 25 MilliWar n usſuhr von Straußenfedern 25 Millionen
Indeſſen iſt die in manchen Jahren dort herrſchende Dürreſo groß daß in den Zuhauſe eine e Menge

dieſer werthvollen Vögel zugrunde gingen und im Jahre 18891
kam deshalb ein Engländer Namens Sketchley auf den Ge
danken die Straußenzucht in Süd Kalifornien zu verſuchen
Er kaufte in der Kapkolonie 22 u Strauße zum Preiſe
von 4000 M das Stück und brachte lücklichmit bedeutenden Koſten nach Amerika do e in der h

der Eiſenbahnſtation Norwalk zwiſchen Los Angeles und
Annaheim die erſte Straußenfarm anlegte

Es bedurfte mehrerer Jahre bis ſich die Thiere an die ver
ſchiedenen klimatiſchen und ſonſtigen Verhältniſſe gewöhnten
aber endlich gelang die Ausbrütung von Jungen und die
Möglichkeit des Erfolges war erwieſen 1886 begab ſich
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ſt 1890Empfänger dadurch erhöht wurde daß es der erſte Antritts
beſuch des neuen Regenten war Nach einigem Zögern wurde
der Beſuch erwidert und damit ſchien die höſiſche Etikettepflicht
erfüllt Wenn nun der deutſche Kaiſer zum zweiten male die
beſchwerliche Fahrt nach Rußland antritt ſo folgerten an
geſehene ruſſiſche Blätter raſch daraus der zweite Beſuch
müſſe einen beſonderen politiſchen Zweck haben und er werde
vielleicht gar einſchneidende Aenderungen in der politiſchen
Lage Europa s herbeiführen Die Spannung in der ruſſiſchen
Publiziſtik nahm einen hohen Grad an und erſt als von
deutſcher Seite dieſen utopiſtiſchen Träumereien entgegen
getreten wurde griff eine kühlere Betrachtungsweiſe Platz

Wirklich fällt es dem nüchternen Beobachter ſchwer auch nur
die Richtung zu entdecken in welcher ſich etwaige Abmachungen
von materieller Bedeutung zwiſchen den beiden Souveränen
bewegen könnten Jn der europäiſchen Lage hat ſich ſeit
Jahresfriſt nicht das mindeſte verändert es ſei denn daß der
Friedensgedanke beträchtliche Fortſchritte gemacht hat Die
bulgariſche Frage iſt nicht aufgerollt worden und wenn auch
die Einſetzung bulgariſcher Biſchöfe in Macedonien die ruſſiſchen
Regierungskreiſe arg verſtimmt haben mag ſo hat doch der
Zar ausdrücklich ſeinen Willen dahin kundgegeben daß er
ſolcher Verſtimmungen und Schwierigkeiten wegen nicht von
ſeiner friedlichen Bahn abzuweichen gedenkt Wie aber durch
formelle Abmachungen irgend welcher Art das Verhältniß
zwiſchen den nordiſchen Kaiſerſtaaten auf feſtere Grundlagen
gebracht werden könnte das zu verſtehen reicht der gewöhnliche
Menſchenverſtand nicht aus Und wenn auch der neue Reichs
kanzler mit einem kleinen Stabe politiſcher Beamten den Kaiſer
ins Zarenreich begleitet ſo werden wir bis wir zu unſerer
freudigſten Genugthuung eines Beſſeren belehrt werden doch
annehmen daß unſer jugendlicher Monarch nicht mit beſtimmten
Vorſchlägen im ruſſiſchen Feldlager erſcheint

Das nimmt der Kaiſerfahrt nach Rußland gewiß nicht ihre
große Bedeutung Kaiſer Wilhelm ver frühzeitig eingeſehen
hat daß die Dynaſten in einer nicht mehr unbedingt autoritäts
gläubigen Zeit ſich zu Trägern der populärſten Kulturgedanken
machen und ſich kräftig an die Spitze aller humanen Be
ſtrebungen ſtellen müſſen geht nach Rußland um aufs neue
das alte Freundſchaftsband zu feſtigen das die Hohenzollern
mit den Romanoffs verbindet Und er ſtellt ſeinen erſten
Rathgeber den ruſſiſchen Machthabern vor auf daß ſie er
kennen wie auch dieſer tüchtige ehrliche und weitblickende
Mann ebenſo wie ſein genialiſch veranlagter Vorgänger den
ernſten Willen hat mit dem nordiſchen Nachbar gute Freund
ſchaft zu halten in guter wie in böſer Zeit Herr v Caprivi
wird in Rußland erwünſchte Gelegenheit zur Anknüpfung
perſönlicher Beziehungen finden die im diplomatiſchen Verkehr
gewiß nicht zu unterſchätzen ſind

Von einer Abkehr Deutſchlands vom Dreibunde kann unter
ernſthaften Politikern nicht die Rede ſein Die Jntereſſen der
drei mitteleuropäiſchen Friedensmächte ſind innig mit einander
verflochten und nur eine außerordentliche Kurzſichtigkeit könnte
unſerer Regierung einen unbedingten Anſchluß an Rußland
empfehlen deſſen nächſte Folge entweder die Niederwerfung
Oeſterreichs oder eine Verſtändigung der beiden im Balkan
meiſtintereſſirten Kaiſerreiche ſein könnte Jn jedem Falle
würde das Deutſche Reich die Koſten ſolcher Neugeſtaltungen zu
tragen haben ganz abgeſehen noch davon daß bei dem un
berechenbaren Charakter des Zaren und bei den ſtarken
panſlaviſtiſchen Gegenſtrömungen die dieſen ſo gar nicht all
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kaufen aber die geforderten Preiſe waren dort ſo bedeutend
daß er gegen 500 engl Meilen ins Jnnere des Landes reiſte
und dort etwa 70 Vögel theils einfangen ließ theils von den
Eingeborenen erſtand Von dort wurden die Thiere nach
Natal getrieben aber faſt die Hälfte gingen auf dieſem Trans
port zugrunde Der Reſt 36 Strauße wurde glücklich nach
SüdKalifornien befördert und 7 engl Meilen öſtlich von
Los Angeles auf dem Rancho San Felipe untergebracht wo
ſie vortrefflich gedeihen Inzwiſchen ſind noch mehrere andere
Straußenzüchtereien in Süd Kalifornien angelegt worden
darunter von boſtoner Kapitaliſten jene von Fallbrook etwa
50 engl Meilen nördlich von San Diego ſodaß dieſer ſelt
ſame Jnduſtriezweig nunmehr im goldenen Lande als feſt ein
gebürgert angeſehen werden kann Dadurch wird voraus
ſichtlich der noch immer an 8 Millionen M betragenden Ein
fuhr von Straußenfedern in den Vereinigten Staaten bald ein
Ende bereitet zum Nachtheil der Züchtereien in Südafrika
Für die Beſucher Kaliforniens iſt wohl die Straußenkolonie

Norwalk am günſtigſten gelegen um das Weſen dieſer eigen
thümlichen Züchtereien kennen zu lernen Auf allen nach
Norwalk führenden Wegen ſind weithin ſichtbare Tafeln an
gebracht in welchen vor dem Mitbringen von Hunden gewarnt
wird Sollte ſich irgend ein Köter in der Nähe des Straußen
parks zeigen ſo wird er ſofort niedergeſchoſſen denn die äußerſt
beſchränkten Vögel gerathen bei der Annäherung von Hunden
oder anderen Quadrupedes vollſtändig außer Rand und Band
rennen wie beſeſſen umher und beſchädigen dann leicht ihr
werthvolles Gefieder Die Strauße befinden ſich nämlich in
großen mit ſtarken Bretterzäunen umgebenen Höfen oder
Parks wo ſie auch brüten und gerade während der Brutzeit
eigen ſie ſich ungemein ſcheu und ſtörriſch obgleich man ſie

in den amerikaniſchen Farmen ihre Eier nicht ſelbſt ausbrüten
läßt Man nimmt die Eier aus den Neſtern und legt ſie in
eigene Jneubatoren oder Brutkäſten nach dem Muſter der
Surereruitſten konſtruirt nur entſprechend größer denn dieStraußeneier ſind bekanntlich 19 bis 2 k ſhwer und be

r bei einer durchſchnittlichen Länge von 20 em einen Um
ang von etwa 40 bis 45 em Das Innere der dicken harten
elblichen Schale enthält etwa 11 Flüſſigkeit Dotter ſowohl wie

D Sketchleh abermals nach Südafrika um Strauße anzu iweiß ſind ſehr ſchmackhaft aber bei dem großen Werth derEier augenblicklich von 120 bis 160 R e Sie S

mächtigen Autokraten wie ſeinen in den Türkenkrieg hinein
gehetzten Vorgänger umdrängen ein Aufgeben geſicherter
auf gesteinſamen Intereſſen feſt beruhender Bündniſſe immer
den Gipfel politiſcher Einſichtsloſigkeit bezeichnen würde

Jm Centrum des alten Welttheils beſteht eine ſtarke
Mächtekoalition die den Status quo bewahren will ohne ſich
mit irgend wie gearteten Erobernngsplänen zu tragen Jn
Rußland ſchielt eine mächtige Partei nach den glänzenden
Thürmen des alten Byzanz nach den weltbeherrſchenden
Dardanellen Weiß dieſe kriegslüſterne Partei den Zaren
mit Liſt oder Gewalt in ihre Netze zu ziehen ſo iſt ein furcht
barer Zuſammenſtoß unvermeidlich Darum haben wir die
Friedenskundgebung Alexanders des Dritten mit frohem Herzen
vernommen und darum wiſſen wir es unſerem unermüdlichen
Kaiſer Dank daß er zum zweiten male den Kiel der deutſchen
Schiffe gen Rußland richtet von dem Wunſche geleitet als
gekrönter und gewaffneter Träger der Friedenspalme auch den
vereinſamten Zaren zu überzeugen daß ein wahrhaft moderner
Fürſt ſchöneren und länger blühenden Lorbeer zu erringen
vermag als den der auf blutiger Wahlſtatt erworben wird unter
dem Stöhnen und Schluchzen der Völker Mag auch der
Friedensgedanke ein Modeartikel ſein nun ſo wünſcht nicht
das deutſche Volk allein ſondern die geſammte Kulturwelt
ſeinem muthigen Handlungsreiſenden guten Erfolg und
reichlichen Abſatz

e e e e e e

Deutſches Reich
Eine Denkſchrift über das Erlöſchen des

Sozialiſtengeſetzes hat wie dem Peſter Lloyhd aus
Berlin geſchrieben wird Miniſter Herrfurth ſ Z dem
Kaiſer auf deſſen Verlangen vorgelegt Jn der Denlſchrift
wird ausgeführt es werde deshalb auf das Sozialiſtengeſetz
verzichtet weil weit mehr Machtmittel als anfänglich an
genommen wurde zur Bekämpfung der Sozialdemokratie durch
das gemeine Recht gegeben ſind und weil die darüber
hinaus gehenden beſonderen Befugniſſe ſich in
elfjiähriger Anwendung als wirkungslos und
ſogar ſchädlich erwieſen haben

Vom Reichs und Staatsanzeiger wird heute mitgetheilt
daß nach den bisher getroffenen Vorbereitungen beabſichtigt
werde dem Landtage unmittelbar bei ſeinem Zuſammentritt
außer den Entwürfen eines Volksſchulgeſetzes und einer
Landgemeinde Ordnung für die ſieben öſtlichen Provinzen
die Vorlage wegen der Reform der direkten Steuern
zur Berathung vorzulegen Es wird an die Ankündigung die
Hoffnung geknüpft daß es auf dieſe Weiſe gelingen werde
dieſe bedeutungsvollen Reformgeſetze in der nächſten Seſſion
des Landtags zur Verabſchiedung zu bringen

Jn der neueſten Nummer der Wochenſchrift Die Nation
werden die in der ſozialdemokratiſchen Partei immer
lebhafter hervortretenden Streitigkeiten erörtert undaus der Natur der Sozialdemokratie ſelbſt zu erklären geſucht

Die Nation ſchreibt
Hat der ſozialiſtiſche Staat die rückſichtsloſeſte Centraliſation

zur allererſten Vorausſetzung ſo hatte die Entwickelung unſerer
Politik noch beſonders darauf hingewirkt die Bedeutung dieſer
Centraliſation ſchon jetzt den Sozialdemokraten fühlbar zu machen
Dieſe Bevormundung ſcheint aber im Laufe der Jahre eine ſolche
Fülle von Groll und Widerſtand groß gezogen zu haben daß an
allen Ecken und Enden die Oppoſition hervorbricht ſie wähnt

fällt es ſelbſtverſtändlich keinem Züchter ein ſich ſeine Früh
ſtücksomelette aus Straußeneiern bereiten zu laſſen Unter
den Eingeborenen in Afrika werden dieſelben als große Lecker
biſſen angeſehen
Die nach etwa zwei Wochen das Licht der Welt erblickenden
Thiere haben ohngefähr die Größe und das Ausſehen aus
gewachſener aber gerupfter Hühner nur daß ihr Körper
einzelne Borſten beſitzt die immer zahlreicher werden bis die
jungen Sträußlein ausſehen wie geflügelte Stachelſchweine
Die Küchlein ſind in den erſten Wochen obſchon ſie ſofort
laufen und ihre Nahrung ſuchen können doch ſehr zart und
müſſen ſorgfältig gegen Kälte und Näſſe geſchützt werden Jm
wilden Zuſtand übernimmt der Herr Papa die Rolle der
Mutter brütet die Eier aus und ſchützt die ausgekrochenen
Kleinen unter ſeinen Flügeln Jn Kalifornien kommen
indeſſen ſogenannte künſtliche Mütter in Anwendung große
Holzkäſten welche mit dicken Wolllappen gefüttert ſind und
durch eine Waſſerheizung beſtändig erwärmt werden Sobald
die kleinen Thiere im Freien die geringſte Kälte verſpüren ſo
ſchlüpfen ſie ſofort durch die kleinen Oeffnungen des Holz
kaſtens um ſich zu wärmen Jhr Futter beſteht anfänglich
aus kleingehackten Kohlblättern und der ſaftigen Mangold
wurzel Bei guter Pflege erreichen ſie ſchon nach ein paar
Wochen die Größe einer Gans aber der Mangel des Feder
kleides ſetzt ſie gerade in dieſer Zeit ſo ſehr Erkältungen aus
daß viele zugrunde gehen Erſt nach Ablauf eines Jahres
ſind ſie ganz mit Federn bewachſen und damit iſt auch die
Gefahr vorüber Sind ſie 15 bis 18 Monate alt geworden
ſo müſſen ſie dem Züchter den erſten Federntribut zahlen
und ſchon nach Ablauf weiterer neun Monate ſind die Flügel
und Schwanzfedern ſo üppig nachgewachſen daß dieſelben
abermals ausgerupft werden können Jn Südafrika werden
die jungen Vögel ſchon wenn ſie 10 Monate alt ſind gerupft
und geben von dieſem Alter an etwa alle 7 Monate eine
Federnernte während die letztere in Amerika nur alle neun
Monate ſtattfindet

Mit dem vierten Jahre iſt der junge Strauß vollſtändi
ausgewachſen d h er erreicht ſeine geſchlechtliche Reife un
es wird ihm nun geſtattet auf die Brautſchau zu gehen Es
iſt nicht gut in das erſte beſte Weibchen gnzuweiſen denn
es kommt nicht ſelten vor daß ſich das Brauipaar durchaus
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nur gegen die Despotie der einzelnen Führer zu richten inThat Udhtet ſie ſich aber gegen ein Frinsid mit dem ſchließlich

die Sozialdemokratie ſelbſt ſteht und fällt
Bebel und Liebkne

die Fintf
geſchrän
und jed

artei in Wahrheit der Vorläufer des ſozialiſtiſchen Staates
eſem Standpunkte entſpricht es durchaus daß in einer Ver

mmlung zu Dresden auf Antrag von Bebel die Sächſiſcherbeiterzeitung mit hartem Tadel bedacht worden iſt weil ſieſelbſtändige und eigene Wege gewandelt iſt Die Verſammlung
mißbilligte dieſes Vorgehen entſchieden und damit nicht Aehnliches

Zukunft geſchehen könne wurde beſchloſſen das Blatt aus
einem Privat in ein Parteiunternehmen zu verwandeln ſo weit
der Arm der Sozialdemokratie reicht wird alſo mit der Ver

e n der Preſſe von Partei wegen durchaus Ernſt gemacht
aß eine unabhängige Kritik freilich alsdann unmöglich iſt er

Wrint klar und gerade dieſe Erwägung hat berliner Sozial
mokraten veranlaßt gegen jede Parteidespotie Verwahrung ein

zulegen die jeden Genoſſen und die geſammte Preſſe am liebſten
an der Kette halten möchte

Die Allmacht eines kleinen Kreiſes von Anserwählten wollen
die einen den Einfluß der breiten Maſſen der Parteigenoſſen
wollen die anderen Jene ſind in dem Beſitze der Macht ſeit
langem dieſe fühlen ſich bevormundet und von der Macht aus
n hier ſind die Alten die ſchwere Zeiten durchgekämpft

die Kräfte der Partei reglementiren und kommandiren

aben und daher vorſichtiger ſind dort ſind die Jungen die über
n Fall des Sozialiſtengeſetzes voreilig triumphiren und mit

radikaler Blindheit vorwärts ſtürmen wollen Als weitere Folge
ergiebt ſich aber ſchließlich daß die erſteren auf die par
lamentariſche Arbeit die dem einzelnen Relief verleiht und die
die Bewegung in ruhigeren Bahnen erhält nicht ganz verzichten
wollen während ihre Gegner verlangen daß alle Kräfte aus
ſchließlich der draufgängeriſchen Agitation ſich zuwenden

Ueber dieſe ganze Fülle von Gegenſätzen mit guter Art noch
mals hinwegzukommen wird der Sozialdemokratie nicht ganz
leicht werden aber geſchieht es ſelbſt an dem Widerſpruch vonSozialismus und Demokratie von Bevormundung und Freiheit
muß ſchließlich die Partei doch einmal ihr feſtes Gefüge ver
lieren

Einzelne preußiſche Regierungen ſtellen zur Zeit Erhebungen
darüber an in welchem Umfange und in welcher Weiſe die
ländliche Bevölkerunng des Bezirks ihre Habe gegen
Hagelſchaden und Viehſterben verſichert hat und
welche Schritte zur Herbeiführung einer ausgedehnten Ver
ſicherung geboten ſeien

Der zwiſchen den Spitzen der Deutſch Weſt
afrikaniſchen Compagnie welche in Südafrika eine
große Schlächterei verbunden mit Konſervefabrik unterhält
ausgebrochene Streit hat wie die Allg FleiſcherZtg ſchreibt
für die Geſellſchaft unerträgliche Zuſtände zutage gefördert Der
Direktor Heinzelmann der ausgeſchieden worden iſt hat bei der
Poſt über die für die Geſellſchaft einlaufenden Einſchreibe und
Werthbriefe die Sperre verhängt weil der Quittungsvermerk
durch ſein Ausſcheiden nicht mehr in der vorſchriftsmäßigen Weiſe
geleiſtet werden kann und die Poſt welche ſeinem Antrage ſtatt
eben mußte läßt alle erwähnten Korreſpondenzen an die
dreſſaten zurückgehen Herr Heinzelmann hatte früher ſehr

bedeutende Anſprüche an die Geſellſchaft erhoben Jn der am
11 d ſtattgefundenen Verſammlung iſt ihm das endgiltige An
gebot gemacht ihm außer ſeiner Kapitalsanlage noch 1 Jahr lang
Gehalt auszuzahlen

Jn Berlin wird ein Aufruf für eine Karl Peters
tiftung veröffentlicht welche Verwendung finden ſoll zu

einem die kolonialen Jntereſſen in Deutſch Oſt
afrika fördernden Unternehmen von bleibendem
Werthe Unter den Namen der Comite Mitglieder finden wir
faſt alle wieder welche die früheren Kundgebungen der deutſch
oſtafrikaniſchen Kolonialenthuſiaſten zeigten aber doch nicht alle
Es fehlen z B der frühere Staatsminiſter v Hofmann und der
Bankier v d Heydt

Eine ſoeben veröffentlichte amtliche Statiſtik über den
ſächſiſchen S J ſtellt feſt daß der Verbrauch
des theueren Kindfleiſches in der Zeit von 1869 1875 geſtiegen
von 1875 1885 aber herabgegangen iſt während ſich der Ver
brauch von Schweinefleiſch ſtetig geſteigert hat Der Grund
liegt nach dem amtlichen Kommentar darin daß in der Zeit von
1879 bis 1875 auch die unteren Klaſſen Rindfleiſch verzehren
konnten was ihnen in der Zeit von 1875 bis 1885
nicht in dem früheren Maße möglich war

Trotz aller Warnungen vor der Auswanderung

t ſind völlig konſequent wenn ſie ver
langen daß jene Männer die durch das allgemeine Vertranen an

er Bewegung gerufen worden ſind nun auch unein

jeden Widerſpruch unterdrücken können dann erſt iſt die

d dieſelben oft dort gerathen geht aus dem Briefe hervor
welch
ahl Genoſſen ausgewanderter Glasarbeiter an ſeine Vert tet hat Das Schreiben iſt vom 13 April 1890

aus Campinas in Braſilien datirt und lautet in ſeiner
ſchlichten ergreifenden Einfachheit am Schluſſe

Das Glück ſchien mir anfangs hold zu ſein Jch kam nach
Campinas einer Stadt mit 7000 Einwohnern und fand hier
Beſchäftigung an der Eiſenbahn als Maler und hatte pro Tag
4 Milreis etwa 4 Gulden Trotzdem hier alles ſehr theuer
iſt würde ich mir doch in einigen Jahren ein kleines Ver
mögen erſpart haben aber Gott wollte es nicht Kaum war
ich vierzehn Tage hier ſo brach das gelbe Fieber im Orte
aus und meine Frau ſtarb daxan nachdem ſie fünf Wochen
krank gelegen hatte Wenige Tage ſpäter erkrankte ihre
Schweſter und erlag dem fürchterlichen Fieber Zwei meiner
Mädchen Ella und Toni wurden zwar von der Krankheit er
griffen ſind aber wieder geſund geworden Am Hſter
montag morgens wurden ich und meine Mutter fieberkrank und
in das Krankenhaus gefahren Zu beiden Seiten meines
Bettes wurden die Todten immer weggetragen und es fehlte
nicht viel ſo hättet ihr niemals etwas von mir und meinen
armen Kindern vernommen wir wären verſchollen gleich anderen
Unglücksgenoſſen Jch genas wieder aber die arme Mutter
hat ihr Leben laſſen müſſen Die Seuche wüthet in der
Stadt noch fort immer neue Opfer fordernd Gegenwärtig
liegt Erwin krank ich hofſe er wird es überſtehen Dann
bleibt noch die Stefanie die Frieda iſt ſchon in den erſten
Tagen der Ankunft geſtorben am Rothlauf ſie liegt in Jtu
begraben und Hugo iſt am Klimawechſel geſtorben als wir
erſt einige Tage in Campinas waren Furchtbar hat der
Tod gehanſt unter uns Emigranten Steſan Juſt hat ſein
Weib und beide Kinder verloren Johann Juſt ſein Weib und
alle drei Kinder Heinrich Jackel ſein Weib und zwei Kinder
Anton Hittmann iſt auch todt

So klagt einem Korreſpondenten der Schl Vztg zufolge der
Unglückliche Acht Tage nach der Abſendung dieſes Briefes
erfaßte das Fieber ihn nochmals und in wenigen Tagen war
er eine Leiche Seine noch übrig gebliebenen Kinder ſtehen
mutterſeelenallein im fremden halbwilden Lande und ſehnen
ſich nach ihrer alten Heimath

Fürſt Bismarck empfing in Kiſſingen den Fürſten
Schuwaloff mit Gemahlin Die Stadtbehörden beſchloſſen
dem Fürſten am Sonntag einen Fackelzug zu bringen

Metz 15 Aug Nachdem die Gräber der Krieger von
1870 am frühen Morgen von 30 Vereinen mit Blumen und
Kränzen geſchmückt worden waren fand am Vormittag in der
Schlucht von Gravelotte eine erhebende Gedenkfeier an
die um Metz geſchlagenen Schlachten ſtatt Patriotiſche Lieder

eine von Begeiſterung getragene Rede hielt Die Bewohner der

en ein im Winter aus dem Jſergebirge nebſt einer An

leiteten die Feier ein bei welcher OberReg Rath v Kramer 9

Stadt hatten ſich in großer Zahl mittels Sonderzuges über Ars
an der Moſel zu der Gedächtnißfeier eingefunden

Hamburg 15 Aug Heute mittag um 12 Uhr fand durch
den Biſchof von Osnabrück die feierliche Grundſteinlegung
zu der neuen katholiſchen Kirche in St Georg ſtatt

Somburg v d Söhe 15 Aug Der Prinz von Wales
iſt heute abend 62 Uhr hier eingetroffen und am Bahnhof vom
Herzog von Cambridge empfangen worden

Flensburg 15 Aug Der Cdbef des Generalſtabes Graf
Walderſee iſt heute vormittag gegen 11 Uhr zur Beſichtigung
des Manöverterrains hier eingetroffen

UniverſitätsNachrichten

Leipzig 15 Aug Der Profeſſor der romaniſchen Philologie
g rſter in Bonn hat einen Ruf als Nachfolger des verſtorbenen

rof Ebert erhalten und angenommen nachdem wie mitgetheilt
Prof Suchier in Halle einen bezügl Antrag abgelehnt
hatte Prof Rechenberg welcher erſt am 12 d aus Bari
in r bierher zurückgekehrt war iſt geſtern plötzlich
geſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
In der Howaldt ſchen Kunſtwerkſtätte in Braunſchweig

ſteht ſeit einigen Tagen das von Werner Stein ausgeführte
Modell des Standbildes Felix Mendelsſohn Bartholdy s
um für das dem Komponiſten in Leipzig zu errichtende Denk
mal in Bronce gegoſſen zu werden Der Künſtler hat den be
rühmten Tondichter im Ueberrock dargeſtellt der weite Mantel
welchen er zu tragen pflegte hängt über die linke Schulter herab
die Bruſt halb verhüllend die auf das Notenpult geſtützte rechtenach Braſilien durch die Behörden und die Preſſe ziehen

doch noch immer Auswanderer dorthin Jn welch ſchreckliche

nicht vertragen will und der häusliche Zwiſt für das Weibchen
kläglich endet Hat der Strauß ein ihm zuſagendes Weibchen

funden und iſt die Zuneigung gegenſeitig ſo wird deme ſein neues Heimweſen in Geſtalt einer etwa ein Drittel

Sandfläche angewieſen die mitorgen großen Raſen und
ſtarken Brettern umzäunt iſt ſonſt aber nichts weiter enthält
als zwei Tröge für Futter und Waſſer Die ausgewachfenen
Thiere ſind nämlich ungemein zäh und unempfindlich gegen
Regen und Unwetter

Aber das Pärchen muß doch für die bevorſtehende Nach
kommenſchaft Sorge tragen und deshalb ſcharrt der Strauß
mit ſeinen ſcharfen Klauen in irgend einer Ecke ſeines Parks
den Boden ſo lange bis in einem Durchmeſſer von
2 bis 3 m auf 30 bis 40 cm Tiefe gelockert iſt Dann nehmen
Männchen und Weibchen die lockere Erde mit ihren breiten

Schnäbeln heraus und werfen ſie rings um das Neſt
is der Boden der Vertiefung vollkommen eben iſt Gleich

darauf thut nun Madame ihrerſeits ihre Schuldigkeit und
legt jeden zweiten Tag ein Ei bis deren zwiſchen 15 und 20
vorhanden ſind Merlwürdigerweiſe und entgegen dem Brauch
anderer Vögel übt nun der Vaker die Mutterpflichten aus
d h er ſitzt während der Nacht und auch zuweilen während
des Tages auf den Eiern zwingt flatterhafte nachläſſige
Weibchen ſich während ſeiner zeitweiligen Abweſenheit am
Futtertroge auf die Eier zu ſetzen und ſind die Küchlein aus

brütet ſo iſt es wieder Herr Strauß der die Kleinen unter
e Fittige nimmt ihnen das Futter vorkaut und über

Ikt z rne Zärtlichkeiten erweiſt welche ſonſt Sache der
utter ſind

gar nicht denn erſtens wird in den Brutkäſten ein
viel größerer Dre der gelegten Eier ausgebrütet und

itens würden traußen mit dem Ausbrüten ſ
ochen koſtbarer Zeit verloren gehen Werden den Pn

zwei bis drei

farmen

ie Ei rtgenommen aben chZehn c neues Reſt n fallen defete eat einer zweiten

e e r es Deanzung o jedem zan Lier ecſter a und den See Ihre
80 bis 100 Eiern beglücken Wenn man

arkjunge Strauße einen Werth von mehreren Hundert

willi e Federn ausrupfen laſſen würden ſo treibt manSo weit kommt es aber in den kaliforniſchen Straußen ſie S r ſ ſ

em ſich den Schlägen mit i 7uns hren Waren Klauen ausſetzen Ueber

mit
bedenkt daß ſchon ausgeri

Hand hält den Taktſtock die linke dagegen ein aufgeſchlagenes

rer

haben ſo wird man ermeſſen können wie profitabel die
Straußenzucht wenn gewiſſenhaft und vorſichtig betrieben
werden kann

Das Ausnehmen der Neſter iſt nicht ohne Gefahr für die
Wärter denn die Strauße ſind ungemein tückiſch und bös
artig ſodaß es auch fremde Beſucher häufig genug bereuten
ſich der Umfaſſung des Parks zu ſehr genähert zu haben
Jm Nu packen ſie eine Uhrkette Bruſtnadel oder einen Knopf
und zerren ſo lange daran bis ihnen der Raub geglückt iſt
Wehrt man ſich ſchlagen ſie mit ihren ſchweren plumpen
Füßen nach vorn aus und da ihre zwei Zehen mit ſcharfen
ſpitzen Klauen verſehen ſind ſo kann der Schlag mitunter eine
empfindliche Wunde herbeiführen Die Strauße gewöhnen ſich
ſelbſt an ihre Wärter nur ſelten Die letzteren brauchen nur
irgend ein ungewohntes Kleidungsſtück anzulegen um die
dummen Beſtien in Wuth zu verſetzen und deshalb betreten
ſie nie den Park ohne Waffen d h eine Gerte oder einen
Dornbuſch mit denen ſie die Thiere auf Hals und Beine
ſchlagen und einer etwa 2 m langen Stange auf welchereine hölzerne Gabel ſitzt Mit dieſer faſſen ſe geſchickt den

Hals der Thiere und halten dieſelben ſich ſo vom Leibe
Beim Ausnehmen der Neſter und beim Ausrupfen der

Federn wird überdies noch Liſt angewendet Während der
eine Wärter in eine dem Neſte entgegengeſetzte Ecke ge
ſchnittene Rüben friſche Luzerne Kohl Maiskörner oder
andere Leckerbiſſen ſtreut und die blöden Vögel ſo an ſich
lockt benutzt der andere deren Abweſenheit um die Eier fort
zunehmen Da ſich die Strauße natürlich ebenſowenig gut

einen nach dem anderen in einen engen Holzverſchlag
wo ſie ſich kaum rühren können zieht ihnen überdies durch
einen geſchickten Griff einen ſtrumpfartigen Schlauch über
den Kopf und ſucht dann gemächlich die Federn aus
welche man brauchen kann Aber auch hier wird noch die
Vorſicht beobachtet ſich den Thieren nur von rückwärts
oder von der Seite zu nähern denn von vorn würde man

ſich die einSchwanz Fri
en was den Vögeln

er verwendbaren Federn an
er wurden die Federn einfach
viel Schmerz verurſachte Jetzt

befinde

Flügeln und

Notenheft Vortrefflich iſt der ſchöne Kopf mit der hohen Stirn

und dem leicht gelocklen Haar modellirt die ſanze Figur von
lebendiger Wirkung Das Standbild wird ſich dem genehmigten
Entwurfe zufolge auf einem Sockel aus ſchwediſchem Granit er
heben der mit allegoriſchen Figuren geſchmückt ſein wird Für
die Vorderſeite iſt die Muſe beſtimmt welche mit der Lyra im
Arm dem Geſange und dem Spiel von vier zu ihren Füßen ge
lagerten Genien lauſcht Die Rückſeite ſchmückt ein voller
Lorbeerkranz darunter die Worte Edles nur künde die Sprache
der Töne, und Medaillons die geiſtliche und die weltliche Muſik
darſtellend werden die Seitenflächen des Sockels beleben Das

Standbild z 2,85 m hoch die Geſammthöhe des Denkmals wird
egen 7 m betragen kontraktlich muß es in Jahresfriſt vollendet

ein da die ung am 4 Nov dem Todestage Mendelsſohn
Bartholdy s erfolgen ſoll

Der Anthropologenkongreß wählte Königsberg
als Ort für ſeine nächſtjährige Verſammlung

Die Gaſtſpielreiſen der Meininger hören ſicherem
Vernehmen nach auf Herr Scheffraneck das langjährige Mit
glied der Meininger iſt an das Deutſche Theater in Berlin
engagirt eine Anzahl von älteren Mitgliedern des Hoftheater
Enſembles wird penſionirt

Kammerfänger Nachbaur in München tritt mit dem
31 September von der Bühne zurück und wird ſich in den Rollen
Poſtillon Stradella und Lohengrin verabſchieden

2 Goslar, 14 Aag Jn dem Muſeum des Hru
E Fenkner hier iſt kürzlich von einem Kenner ein Oel
gemälde darſtellend die Erſtürmung Magdeburgs von E van
der Velde aufgefunden worden Jm Vordergrunde deſſelben
erblicken wir Tilly auf einem kleinen Schimmel Der Feldherr
trägt einen großen Schlapphut mit rother Feder und ſonſt
ſpaniſche Tracht Neben Tilly befinden ſich ein Adjutant und
ein junger Trompeter Links bläſt ein Trompeter zum Sturm
Das Fußvolk marſchirt mit wehenden Fahnen und geſchulterten
Lanzen Vier Kolonnen Reiter raſen in geſtrecktem Galopp dahin
wo Pappenheim einen Angriff gegen die Neuſtädtiſchen Werke
ausführt Der Kampf iſt im vollen Gange

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 15 Aug Die hieſige Landwirthſchaftliche

Winterſchule hat nach ihrem letzten Berichte eine Zunahme
von drei Schülern gegen das vorige Semeſter zu verzeichnen
Die ProvinzialReviſions Kommiſſion fand die Schule in einem

ünſtigen Zuſtande und ſtellte einen Fortſchritt gegen früher feſt
Für die Vermehrung der Lehrmittelſammlung und der Bibliothek
waren außer den regelmäßigen Mitteln verfügbar 200 M vom
Landwirthſchaftl Kreisvereine Wittenberg und 62 welche von
Privaten geſchenkt wurden Außer zahlreichen Ausflügen in die
nächſte Umgebung von Wittenberg hat die Schule eine größere
Exkurſion nach Berlin zur Beſichtigung des Central Vieh
Schlachthofes des Muſeums der landwirthſchaftl Hochſchule der

olkerei von C Bolle c unternommen Der nächſte Unter
richtsabſchnitt beginnt am 16 Oktober

4 Die diesjährigen Provinzialverſammlungen des
Lehrer Peſtalozzi und Emeritenkaſſenvereins finden
vom 30 Sept bis 2 Okt in Stendal ſtatt Vorträge haben
bis jetzt die Herren Helmke Magdeburg und Rektor Der
Wohlrabe Halle angemeldet erſterer über bibliſche Bilder
letzterer über die Durchführung der Klaſſen

Die Abtheilung Handwerk der Gewerbekammer für
den Regierungsbezirk Magdeburg beſprach in einer am
Mittwoch abgehaltenen Sitzung die regierungsſeitig geſtellte
Frage betr die Errichtung von gewerblichen Ver

leichskammern wie ſolche im Scheerenſchleifergewerbe zu
Solingen und dem Gewerbe der Feilenhauer zu Rem
ſcheid ſeiner Zeit eingeführt worden ſind Durch dieſe
Vergleichskammern ſollen Lohnſtreitigkeiten zwiſchen Arbeit
nehmern und Arbeitgebern verhindert oder auf gütlichem
Wege ausgeglichen werden Die Verſammlung glaubte
die Errichtung von Vergleichskammern nicht befürworten zu
können da hier ganz andere Verhältniſſe hinſichtlich der ge
werblichen Thätigkeit vorliegen Eine zweite Frage betraf das
dem Reichstag vorliegende Arbeiterſchutzgeſetz Die Ver
ſammlung ſprach ſich für die Einführung der im Geſetz vor
geſehenen Dauer der Sonntagsruhe aus wenn die Intereſſen des
Kleingewerbes dabei gewahrt blieben

T Dem evangeliſchen Rektor Voll bracht zu Mühlhauſen i Th
iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe den evangeliſchen
Hauptlehrern Rindfleiſch und Steinhäuſer zu Mühl
hauſen i/Th der Adler der Jnhaber des Königlichen HausOrdens
von Hohenzollern verliehen

Dem Rittergutsbeſitzer Hermann Zehe zu Wengels
rer t nyeis Weißenfels iſt der Charakter als Oekonomierath

verliehen

Einer Meldung des Sporisman zufolge hat Ober
Landſtallmeiſter Graf Lehndorff für das königl Hauptgeſtüt

ſtehen und ſind ſie dann zuſammengeſchrumpft ſo werden ſie
ohne Schmerz für das Thier mit einer kleinen Zange leicht
ausgezogen Jeder Flügel eines gut gepflegten geſunden Straußes
liefert alle acht oder neun Monate etwa 25 gewöhnlich rein
weiße Federn der Schwanz ein halbes Dutzend Außerdem
zieht man aus den Flügeln noch eine Anzahl kleinerer Federn
ſogenannte tips Der Werth einer derartigen Federnernte
beläuft ſich bei jedem Vogel auf 400 bis 700 und es iſt

ne der große Gewinn der Straußenfarmer leicht zu
erkennen

Die abgeſchnittenen Federn müſſen ein bis zwei Tage in der
Sonne liegen bleiben bis die zahlloſen Paraſiten die ſie
bedecken und von denen die Vögel ſehr zu leiden haben ab
geſtorben ſind Dann ſchüttelt man ſie leicht ab Obſchon die
männlichen Strauße zum e en von den grauen Weibchen
ein glänzend ſchwarzes Gefieder haben ſo ſind doch ihre großen
Schwanz und Flügelfedern ſchneeweiß und dieſe ſind die
einzigen welche nicht gefärbt werden Aber ſie werden doch
ebenſo wie die anderen Federn gewaſchen und gekräuſelt eine
Arbeit welche faſt ausſchließlich von Franzoſen beſorgt wird
Der größte Markt für Straußenfedern iſt noch immer London
wo das Pfund der feinſten Sorte einen Preis von 30 bis
35 Pfd Sterl erreicht

So haben ſich denn die Amerikaner einen ganz neuen
Jnduſtriezweig geſchaffen und innerhalb weniger Jahre Erfolge
damit erzielt wie ſie in den näheren franzöſiſchen Kolonien in
Afrika innerhalb fünfzig Jahren nicht erreicht wurden Wie
die Strauße dieſes geflügelte Kameel der afrikaniſchen Wüſten
ſo haben die Amerikaner auch mit dem eigentlichen Kameel
Acclimatiſationsverſuche angeſtellt und es bleibt abzuwarten
wie dieſe ausfallen werden Vielleicht ſind das überhaupt nur
Anfänge um möglicherweiſe auch andere auf den Ausſterbe
etat geſetzte Thiere durch künſtliche Zucht zu erhalten und aus
zubeuten Am erforderlichſten und nützlichſten wäre dies wohl
mit dem Elephanten und wer weiß ob die ſchlauen Yankees
nicht bald auf die Jdee verfallen dieſelben ebenfalls in Süd
Kalifornien Arizong und Neumeriko zu gcclimatiſiren wo ſie
vielleicht ebenſo werthvolle Dienſte leiſten könnten wie in ihren
Heimathländern

ſ man ſie einfach ab läßt die Kiele etwa vierzehn Tage
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Graditz ferner den 1886 geborenen Hengſt El Dorado
für 3500 Vſtr 70,000 käuflich erworben Das Pferd gewann
u a die Prince of Wales Stakes zu Goodwood wo er Gold
und Donovan ſpielend ſchlug

Vermiſchtes
rzog von Oldenburg in GefahrAls ved Goſen z von wenburg auf ſeiner Heſichtigungstonr

am 14 Aug in einem Vierſpänner durch das Münſterland fuhr
wurden in der Nähe der Stadt Friſoythe die Pferde unruhbig
und drängten den Wagen in den Chauſſeegraben wo derſelbe
umſtürzte Der Großherzog blieb unverletzt Der OberSchloß

hauptmann Frhr v Heimburg brach das linke Handgelenk das
übrige Gefolge erlitt keine Verletzungen Die Fahrt wurde mittels
Privatfuhrwerks fortgeſetzt

Sängerfeſt in Wien Am Donnerstag Nachmittag
und am Abend waren die Sgnaesgaſte und die wiener Sänger
auf dem Feſtplatze verſammelt iederholt mußte die Volks

ymne geſpielt werden dann unter Beifallsſturm Das deutſcheV Aües lobt die Feſthalle und den herzlichen Empfang
Die Sängerbanner ſind am Freitag mit einer großen Medaille
als Andenken an das vierte Deutſche Sängerbundesfeſt geſchmückt
worden Die verkleinerte Medaille wird ausſchließlich auf dem

verkauft werden ſie zeigt auf der einen Seite den
enſus des Geſanges auf der anderen Seite das öſterreichiſche

Reichswappen und das Wappen der bisherigen Sängerfeſtſtädte
Unter den Angekommenen befinden ſich auch der 89 jährige Alt
meiſter Tauwitz aus Prag Donnerstag nachmittag um 5 Uhr
kamen 600 Baiern mit der Bundesfahne des baieriſchen Sänger
bundes und der Kapelle des 2 baieriſchen FeldartillerieRegi
ments an Gegen 15,000 Menſchen empfingen die ankommenden
aſſauer Sänger die zu Schiff gekommen waren bei ihrer
andung mit ſtürmiſchem Jubel Während der Fahrt hatten ſie

mit einem gewaltigen plötzlich eingetretenen Sturm zu kämpfen
gehabt Der Wiener Männergeſangverein war den Paſſauern
entgegengefahren Bei dem Zuſammentreffen brauſten tauſend
ſtimmige Hochrufe von Schiff zu Schiff Die berliner Sänger
wurden wie von uns ſchon gemeldet auf dem Nordbahnhof vom
Reichsraths Abgeordneten Fuſs mit einer Anſprache begrüßt
Fuſs ſagte Jch begrüße namens des Feſtausſchuſſes die Sänger
Deutſchlands nicht als Fremde ſondern als liebe Brüder Sie
mögen erkennen daß ſie nur ſcheinbar Grenzpfähle überſchritten
Die Oeſterreicher fühlen ſich eines Sinnes eines Blutes mit den
Brüdern aus dem Reiche Auch wir ſind beſtrebt den heiligen
Gral der Lieder zu hüten Als unlöslich wurde die Verbrüderung
beider Heere die Freundſchaft beider Reiche von deren Herrſchern
bezeichnet und möge unſer Empfang Sie empfinden laſſen mit
welchem Enthuſiasmus Sie Wien begrüßt Wir Söhne der
Oſtmark ſind mit Jhnen Brüder einer deutſchen Mutter Wir
wollen Deutſche ſein nicht für zehn nicht für hundert Jahre
ſondern für die Ewigkeit Runge der Vorſtand der Berliner
Sängerſchaft dankte warm und ſprach die Hoffnung eines ſchönen
Gelingens des Verbrüderungsfeſtes aus

Die Feier des 150 Geburtstages von Matthias
Clandius in Wandsbeck am 15 d hat über 5000 Theilnehmer
gefunden Die Feier am Grabe war ſehr eindrucksvoll Nach
einem Choralgeſang wurde ein Medaillonbild des Dichters ent
hüllt Jm Gymnaſium hielt der Oberbürgermeiſter eine patrio
tiſche Anſprache der in der Aula eine Schulfeier folgte Zahl
reiche Nachkommen von Claudius waren zu der Feier anweſend
Die Stadt war prächtig geſchmückt das Wetter war prachtvoll

Orkan und Wolkenbruch Der heute um 4 Uhr
18 Min nachmittags von Olmütz abgegangene Perſonenzug der
Nordbahn wurde in der Strecke Babitz Ungariſch Hradiſch Göding
von einem Orkan begleitet von einem furchtbaren Wolkenbruche
überraſcht Längs der genannten Strecke wurden Hunderte und
Hunderte von ſtarken Bäumen wie Strohhalme geknickt Von
zahlreichen Häuſern wurden durch die Windsbraut die Dächer
abgetragen Und von den Getreidefeldern die Garben auf weite
Strecken hin fortgeſchleudert Die Dunkelheit war ſo dicht daß
man kaum die nächſten Gegenſtände wahrnehmen konnte Der
Orkan erreichte eine ſolche Stärke daß der Eiſenbahnzug nur wie
im Schritt langſam vorwärts kommen konnte und einigemal ſtill
balten mußte Jn der Station Ungariſch Hradiſch war von
dem Pumpenhauſe der große Schornſtein herabgeſtürzt und auf
das Dach eines ebenerdigen Hauſes gefallen in welchem ein
Bahnbedienſteter ſammt ſeiner Familie wohnt Das Dach wurde
gänzlich demolirt und der Plafond der Wohnung durchgeſchlagen
Glücklicherweiſe hatte ſich die Frau des Babnbedienſteten mit
ih ten beiden Kindern zuvor aus der Wohnung entfernt Von
deei Perſonen die in der Nähe des Kamins ſtanden als dieſer
zun Sturze kam wurde ein Mann am Haupte verletzt die bei
den anderen konnten ſich rechtzeitig flüchten Jn Göding wurde
eine aus 80 ſtarken Bäumen beſtehende Allee vollſtändig ver
nichtet Aus dem kaiſerlichen Holzdepot wurden von dem Orkan
Hunderte von Holzſcheiten entführt und weithin durch die Lüfte
geſchleudert Ein gleichzeitig niedergegangener Wolkenbruch über
ſchwemmte die Stadt Göding ſo daß das Waſſer in den Stratzen
nahezu fußhoch ſtand

lZum Fall de Jonge ſchreibt uns unſer dd Korreſpondent
in Ergänzung ſeiner jüngſten Nachricht Zur Vermeidung von
Wiißverſtändniſſen ſei feſtgeſtellt daß Frhr v Richthofen in
Sachen de Jonge den Strafantrag wegen Beleidigung lediglich in
ſeiner Eigenſchaft als Vorgeſetzter des Phyſikus Dr Abraham
Baer geſtellt hat Die Herrn v Hammerſtein und Dr jur Morris
de Jonge zur Laſt gelegten Beleidigungen betrafen lediglich
Dr VBaer nicht aber das Polizeipräſidium deſſen abſolut korrektes
Verhalten allerſeits von vornherein anerkannt worden iſt

Brand Die Fehlhaber ſchen Betriebe in Lüneburg ſind
gin 14 Aug von einem ſchweren Brandunglück betroffen worden
Koloſſale Robmaterialien und zahlreiche Holzbearbeitungs
maſchinen ſind total zerſtört worden Um 8 Uhr abends wurde
der Ausbruch des Feuers bemerkt Ein entlaſſener Arbeiter
welcher der Brandſtiftung dringend verdächtig iſt wurde gefäng
lich eingezogen Das Maſchinenhaus und nebenan ſich befindende
große Holzvorräthe ſind glücklich gerettet worden Lokomotiven
führten das Waſſer zu Die Telegraphenleitung die Poſt und
das e befanden ſich in großer Gefahr DasEtabliſſement iſt bei der Magdeburger Feuerverſicherungs Geſell
ſchaft verſichert der Schaden beträgt ungefähr 40,000 M

Zur Affaire Nikolardes Die Meldung daß derGrieche Dr Nikolaides infolge des Ergebniſſes Held die
erichtsärztliche Unterſuchung der Leiche der gemißhandelten Wittwe
ütke gehabt hat auf freien Fuß werde geſetzt werden erweiſt ſich

als irrthümlich Nikolaldes befindet ſich nach wie vor in Haft
und hat ſchwerlich Ausſicht bis auf weiteres entlaſſen zu werden
Er hat wie die Unterſuchung ergeben hat 1 Hausfriedensbruch
unter erſchwerenden Umſtändeu begangen 2 ſich einer körperlichen
Mißhandlung an der Wittwe Lütke ſchuldig gemacht und 3 die
Angehörigen der Familie Berger die ehrbare fleißige Leute ſind
und zu irgend welchen Beſchwerden keine Veranlaſſung gegeben 1
in roheſter Weiſe beſchimpft Bei der ſtattLeiche war Nikolaldes zugegen ſtattgehabten Obduttion der

Bezüglich der Wende ſchen Mordaffäuns unſer berliner dd Korreſpondent Meine erſ
leider voll und ganz eingetroffen Trotz der beträchtlichen Prämie
welche der Polizeipräſident auf die Ergreifung des Mörders aus
Fſetze hat S Dyn Se prhe je S Ueberdies

s keineswegs ausgeſchloſſen daß man erhaupteiner falſchen Fährte verrannt hat baupt auf
Als ſich in der Nachtm L öxderiſcher Ueberfall

vom Donnerstag zum Freitag gegen 2 Uhr der auf dem Pan
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jagte dem B eine Kugel in den Mund die dem UnglückWende Kinnladen verletzie und ſchließlich in der Gegend des
Rückgrats ſitzen blieb Der Schwerverletzte brach ohnmächtig zu
ſammen B wurde gegen 25 Uhr von Vorübergehenden auf
gefunden und mittels Droſchke nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe
am Friedrichshain überführt wo er obige Angaben zu Protokoll
ab Der Bedauernswerthe mußte ſich am Freitag einer Opera
on zur Entfernung der Kugel unterziehen Seitens der

Gendarmerie welche von dem Vorfall Kenntniß genommen wird
eifrigſt nach dem Revolverhelden geſucht Man vermuthet daß
ein Racheakt oder eine Verwechſelung vorliegt

Der Wittwe des bei den Kravallen in Köpenickerſchlogenen Gendarm Müller iſt kürzlich der Beſcheid
über ihre Verſorgung von Staatswegen zugegangen Außer der
ihr zuſtehenden geſetzlichen Penſion ſind ihr jährlich 800 M und
für jedes Kind 216 M Erziehungsgelder bis zum 16 Lebens
jahre bewilligt Auch der Teltower Kreis hat ebenfalls eine
jährliche Unterſtützung aus Kreismitteln für die Wittwe ausgeſetzt
Ferner hat die Stadtgemeinde Köpenick beinahe 4000 M für Frau

üller aufgebracht von denen 3000 M für jedes Kind 1000
ſicher geſtellt ſind die mit der erlangten Großjährigkeit ausgezahlt
werden

22 Jn der Feldmaus iſt in Oberitalien eine furchtbaregeerä entſtanden Unzählige dieſer unerſättlichen Nager zer

ſtörten bei Ferrara die geſammte Ernte und der Schaden wird
auf 1,000,000 Lire abgeſchätzt Alle Mittel um die Mäuſe aus
zurotten erwieſen ſich als wirkungslos

Ein Grenzaufſeher in Wetkenrgedt faßte am
12 Aug nachts einen Franzoſen ab welcher in ſeinem Reiſegepäck
40 kg Saccharin von Deutſchland nach Belgien eingeſchwärzt
hatte Der Schmuggler der in einer Abtheilung der 1 Klaſſe
mit dem Schnellzuge von Aachen gekommen und an der dortigen
Station ausgeſtiegen war um eine Fahrkarte nach Belgien zu löſen
hatte die Aufmerkſamkeit des betreffenden Zollbeamten derart auf
ſich gelenkt daß dieſer mit ihm den Zug nach Verviers beſtieg
und dort ſein Gepäck unterſuchte Da die Eingangsrechte auf
Saccharin nach Belgien 140 fr für das Kilogramm betragen ſo
hätte der Schmuggler nach belgiſchem Geſetze im ganzen zu
ſeiner Freilaſſung eine Summe bezahlen müſſen welche er nicht
bei ſich ſührte Er wurde daher im Gefängniß zu Vervier unter
gebracht

Cholera Aus Madrid 15 Aug meldet man Jn
der Provinz Bad ajoz iſt die Cholera faſt erloſchen dagegen
dauert dieſelbe in den Provinzen Alicante und Va lengia
fort Jn dem Gefängniß von Valencia in welchem ſich 1500 Ver
urtheilte beſinden kamen geſtern 2 Cholerafälle vor von denen
einer tödtlich verlief Nach einer weiteren Nachricht deſſelben
Datums ſind in den Provinzen Alicante Badajoz Toledo
und Valencia am 14 Aug 55 CholeraErkrankungen darunter
26 mit tödtlichem Ausgange vorgekommen Der öſterreichiſche
Handelminiſter hat nach einer Meldung aus Wien 15 Aug
eine ſiebentägige Beobachtung der Schiffe aus den ſpaniſchen
Mittelmeerhäfen und aus den ſpaniſchen Häfen weſtlich von
Gibraltar angeordnet

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berlin 16 Arn Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Buenos Aires Zur Veſchaffung der neuen Anleihe ſollen
250 Mill Acres Staatsländereien an ein engliſches Konſortium
verpachtet werden Für die am 1 Sept in NewYork zahlbare
Staatsanleihe iſt Deckung geſchafft Der Köln Müſener
Bergwerksverein wird eine Dividende von 6 Proz mVorjahre 0 in Vorſchlag bringen Die Zeche Fröhliche
Morgenſonne macht durch Nundſchreiben bekannt daß ſie
den Kohlenpreis um 10 M der Doppelwagen erhöht
Nach einer prager Meldung der Frankf Ztg brachte geſtern
die Oeſterreichiſche Staatsbahn über Dux Bodenbach
300 franzöſiſche Güterwagen herein die anſcheinend für
Rübentransporte beſtimmt ſind Jn den nächſten Tagen er
geht an ſämmtliche 24 Magerkohlenzechen des Oberberg
amtsbezirks Dortmund die Einladung zur Bildung einer
gemeinſamen Verkaufsſtelle

Halle 16 Aug Aktienbrauerei Feldſchlößchen
vorm G H Schulze zu Halle Die kürzlich mit 114 Proz
emittirten Aktien der Geſellſchaft werden wie uns mitgetheilt
wird demnächſt an der hieſigen Börſe eingeführt Das
Gewinnergebniß für die erſten 10 Monate des laufenden Ge
ſchäftsjahres ſoll wie wir hören demjenigen des Vorjahres gleich
ſtehen während die Ausſichten für die fehlenden 2 Monate ſich
etwas günſtiger geſtalten

Freiberg i 15 Aug Am 24 d wird hier eine Ver
ſammlung von Delegirten ſämmtlicher Erz undKoblen gruben Sachſens ſtattfinden Auf der Tagesordnung
ſteht die Organiſationsfrage s Arbeitszeit und der
Löhne ſowie des Penſions und Unterſtützungskaſſenweſens

New York 16 Aug Telegr Nach einer Meldung des
Reuter ſchen Bureaus verlautet in Baltimore bildete ſich ein
Kaffee Syndikat mit 5 Millionen Dollars Kapital
Die Ernte in Frühjahrsgetreide wird auf 93,000,000
Scheffel veranſchlagt

Die Direktion der KaſchauOderberger Bahn hat
beſchloſſen auf den ungariſchen Linien der Geſellſchaft vom
1 Sept an den Staatsbahnzonentarif einzuführen

Die Generalverſammlung des Bauvereins Unter den Linden
ermächtigte die Verwaltung zur Niederlegung und Bebauung der Gründſtücke ſowie
zur Aufnahme einer hypothekariſchen Anleihe ferner beſchloß ſie den Rückkauf
von Vorzugsaktien bis zum Betrage von 3 Millionen Mark zum Preiſe von
nicht über 94 Proz Zugleich genehmigte ſie eine vorliegende Offerte worin

e M Vorzugsaktien der Geſellſchaft zum Kurſe von 88 Proz angeboten
erden

Eiſenbahn Einnahmen Saalbahn Die Einnahmen betrugen
im Juli 129,404 M oder 4028 M weniger als endgiltig und 1182 M mehr
als vorläufig im Vorjahr Die Geſammteinnahmen bis Ende Juli betrugen
753,294 M und überſteigen die endgiltigen des Vorjahres um 33,568 M und
die vorläufigen um 35,310 M Die vorjährigen Einnähmen enthalten 42,000 M
für außerordentliche Schienenabgabe Weimar Geraer Eiſendahn
Die Juli Einnahme von 128,513 M iſt gegenüber der vorläufigen Einnahme
des orjahres um 1748 M größer und gegenüber der endgiltigen Sinne um
2308 M kleiner Der Ausſall reſultirt aus dem Perſonenverkehr und den
Nebeneinnahmen Die erſten 7 Monate ſchließen mit einem Mehr von
42,184 M bezw von 30,318 M gegen dieſelbe Zeit des Vorjahres

Böürſe zu Halle
Halle 16 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr für 1000 kg netto Weizen ruhiger alter 200 210
neuer bis 193 M bezahlt Roggen beachteter alter und neuer
160 166 M feuchter neuer weſentlich billiger und unbeachtet
Gerſte Brau 150 170 extra feine über Notiz feuchte
Sorten reichlich angeboten und ſchwer verkäuflich Hafer ruhig

79 190 M neuer trockener 156 165 M Mais amerikaniſcher
Mixed 128 130 Donaumais 130 140 M Ra 8 i r216 230 Rübſen Erbſen Viktorig M Fünwek
ausſchl Sack für 100 Kilo netto 35 36 M Stärke einſchl
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche paWeizen feſt 40,850 41,00 bei knappen Sorrächen Ahhlende

Sorten billiger Preiſe per 100 kg neito Linſen Bohnen
Lupinen Kleeſaaten Futterartikel geſfragt

rn 13,00 15,00 M Roggenkleie 10,775 11,25 M
enſchalen 9,75 10,25 Weizen grieskleie 9,75 10

i

eiz
a Malzkeime helle 10,00 bis 11,00 dunkle 9,00 bis
3400

kower Feſtplatz bei Berüln beſchäftigte Kellner B auf dem Nahauſeweg nach Berlin befand ſprang auf der Chauſſee e
Baſſermannſche Geſtalt vor ihm auf zog einen Revolver hervor

Oelkuchen 11,00 bis 11,50 Malz 3200 biacht h ev e10,000 Liter Proz ſti Kartoffel mit piritus50 Mbrauchsabgabe 61,30 mit 70 M Verbrauchsabgabe 41,50 M Bere

Letzte Nachrichten
Verlin 16 Aug Fernſprech Nachrichten d Saale ZigJn u nächſten n erſcheint eine Broſchüre unter dem

Titel Offener Brief an den Fürſten Bis march
von einem ehemaligen deutſchen Nihiliſten

Bremen Die Mitglieder der Deutſchen Kolonial
darunter auch Major v WiſſmannGeſellſchaftDen D 5 bis 7 September zuſammen kommen die

Lordweſtdeutſche Ausſtellung le und ſodann eine gemein
ame Fahrt nach Helgoland unternehmengen S FePgag des Sängerfeſtes bewegte ſich

nachmittags 4 Uhr vom Rathhauſe über die Ringſtraße nach der
Sängerhalle im Prater Die fremden Sänger beſonders die
berliner und die füddeuntſchen wurden von der nach
Tauſenden zählenden Volksmenge ſympathiſch begrüßt Ebenſo
die Feſtwagen der Auſtria Germania und Wittels

borgia rLondon Nach einem Telegramm des Renter ſchen
Bureau s aus Melbourne haben die Offiziere der
Handelsmarine infolge von Meinungsv chiedenheiten
mit den Rhedern die ihre Vereinigung anzuerkennen ſich
weigerten ihren Dienſt eingeſtellt Man befürchtet daß
dadurch der Handel im Hafen von Melbourne vollſtändig
lahm gelegt werden wird Jn den Häfen von Sidney
Prisdane und mehreren anderen iſt die Lage ebenfalls eine
ernſtet hndon Große Entrüſtung hat es in London erregt
daß iriſche Abgeordnete vorgeſtern e das frühere Haupt
der amerikaniſchen Dynamitverſchwörer ins Unterhaus
einführten wo derſelbe auf der Ehrengallerie der Parlaments
ſitzung beiwohnte

Petersburg Die dicht an der Newa gelegene Tuch
fabrik der Geſellſchaft Thorndon ein ſechsſtöckiges
Der r dern r a n iſt völlig niedergebrannt
Der Schaden beträ 2 Mill RubelNew York Der in Deutſchland hergeſtellte Nachdrug
von Stanley s Reiſewerk Jm dunfkelſten Afrika
welchen der Buchhändler Salomon Zirkel in NewYork ein
führte wurde mit Beſchlag belegt

Madrid 15 Aug Einer Meldung aus Tanger zufolge
erlitt das Heer des Sultans von Marokko den Verbern
gegenüber bei Mequineg eine Niederlage Die Berber
machten ſich zu Herren Mequinegs und ſchnitten die Arrière
garde des Sultans ab

J JvdJZZWetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 15 Aug

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm ind

o rechtweiſ mm rechtweiſm 12 B 12BMemel 757 8 18 0 N W 4Memel 7508 20 2 W
Kiel 57 3 14 3 SSW 4 Hamburg 757 4 20 2 SW 6Hamburg 7580 1738 SeW 4 Wien 61 2 21 9 W
Borkum 53 8 14 8 SSW 6BValentia s1 1 16 7 SW 5
Münſter 758 5 14 6 S 5 Petersburg 758 2 23 5 SW 1Kaſſel 61 3 136 SSW 4Haparandä 5633 20 6 2
Berlin 681 0 15 7 SW 2 Stockholm 55 5 20 0 SW 4
Breslau 62 7 12 6 ſtillKarlsruhe 63 8 16 6 SW 4
Friedrichsh 65 2 16 6 S 2
München 66 0 14 6 W

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 15 Auguſt

etwa gleicher Tiefe bei den Hebriden Am Morgen iſt über Deutſchland das
Wetter vorwiegend heiter mit meiſt ſchwachen an der weſtdeutſchen Küſte jedoch
auffriſchenden ſüdweſtlichen Winden und liegen die Temperaturen unter den
normalen Regen fiel an der deutſchen Küſte allenthalben vereinzelt im Binnen
lande Ueber Oſtdeutſchland fanden zahlreiche Sewitter ſtatt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
15 Aug J U ab 16 Aug 7 U mrg

Barometer Millimeter 754,7 755,0Thermometer Celſinuns 16,7 17,5Rel Feuchtigkeit 66 64Winde SW 1 SO 2Waſſerwärme der Saale 15 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 16 Aug Die Küſtenlinie Breſt Kuxhaven

Lübeck Memel bildet ungefähr die Grenze zwiſchen zu hohem
ſüdlich und zu geringem wördlich Luftdruck Nördlich dieſer

Linie iſt das Barometer faſt überall gefallen ſüdlich geſtiegen
Letzteres macht für unſere Gegenden ferner trockenes heiteres
Wetter mit geringer Temperaturerhöhung wahrſcheinlich

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 15 Aug Der Poſtdampfer Bohemia der Hamb

Elbe eingetroffen
Hambu r 15 Aug g

Hamb Am P A G iſt heute nachmittag auf der Ausreiſe von Sont
hampton abgegangen

Waſſerſtände
bedeutet ſüber unter Null

Saale und Unktrut Fall WuchArtern Brückenpegel 14 Aug 15 Aug s 7Weißenſels Oberpegel 42,60 2,58 2 ado Unterpegel 41,26 1,06 10 2le Unterh 15 Aug i2,14 16 Aug 12,08 6 7
rotha t 2,60 2,50 10Alsleben Hberpegel 14 Aug 15 Aug 8 1 e
do Unterpegel u e a 6Kalbe Oberp 14 41,66 15 Aug 1,671 1do Unterp 1,48 7 41,54 6Moldau Jſer S Eger Elbe

Budweis 13 Aug 40,28 14 Aug 10,20 8
rag 41,50 1,36 15 2ungbunzlan x 49,12 40,09 3 on e 40,76 0,69 7 ee 0,38 v 0,30 8 nrandeis v 40,70 40 62 8Melnic 9 41,46 1,28 18Leitmerttz e 41,28 1,92 26Tufſſig 92 1,48 44Dresden 14 Aug 10,48 15 Aug 1022 26

Torgau e 4 3,02 z 2,34 88 2Wittenberg 00 13,54 36MRoßlan e 13 79 13,651 14Barby 7 3,63 3,78 12Tangermünde e 13,41 62 19Wittenberge v 12,57 2 t2,82 25Dömi Peg J 14 1,45 15 t1,90 u 8Lauenburg 14 1,24 16 tr zj j1 JVeodachtet in der Mittagszelt tCii u i ttagszelt nach amtlichen Sebelsen der Könlglicher

Pegelſtation zu Barby
Am 15

7 Uhr Vorm 379 Centimeter Stillſtand

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 14 Aug

1,34 m bei Nißmitz

Ueber dem kontinentalen Europa überſteigt der Luftöruck meiſt 760 mw ein
Minimum unter 740 mm liegt über dem Norwegiſchen Meere ein zweites mit

Am G iſt von NewYork tommend geſtern nacht 12 Uhr auf der

Der Schnelldampfer Normannia der

z
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Beſtellungen nach Maaß und Form ſowie Reparaturensind mit Webstoff vollständig gen en und infolgedessen von Leinenkragen nicht zu unterscheiden e in kürzeſter Zeit Feſte Preife
FIEN s StoffKroagen Manschetten wnd Vorhemdeken sind äusserst haltbar elegant
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